
BUNDESMINISTERIUM 
FÜR 

II -10l{1.jder Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVII. Gesetzgebungsperiode 

A usw ARTIGE ANGELEGENHEITEN WIEN, 

DVR: 000006O 

Zl. 22.03.0l/2-IV.l/90 

Schriftliche Anfrage der Abgeordneten 
zum Nationalrat Strobl, Drennsteiner und 
Genossen betr. die Ratifikation des Ver~ 
trages zwischen der Republik Österreich· 
und der DRD aber Amts- und Rechtshilfe in 
Verwaltungssachen (4884/J-NR/1990) 

An den 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 

'IJJOf/AB 

1990 -03- 1 6 
zu '1cfJl4 IJ 

Parlament 

1017 Wien 

Die Abgeordneten zum NationalratStrobl, Brennsteiner und 

Genossen haben am 25. Jänner 1990 unter der Nr. 4884/J-NR/1990 
an mich eine schriftliche Anfrage betreffend die Ratifikation 
des Vertrages zwischen der Republik Öst~rreich und der Dundes

republik Deutschland aber Amts- und Rechtshilfe in Verwaltungs
sachen gerichtet, \\leIche folgenden Wortlaut hat: 

" 1. Wu r d e der S t a a t s ver t rag be re i t s rat i f i z i e r t b z w. wu r d e 

berei ts ein Termin zum Austausch !der Ratifikations
urkunden festgelegt? 

2. Wenn nein, ,,,urden seitens des Burldesministeriums für aus

wärtige Angelegenheiten Schritte .gesetzt, um das Ratifi
kationsverfahren zu beschleunigen? 

i 
I 

3. Welche Schritte sind geplant, um das Inkrafttreten des 

Vertrages ehestens zu ermöglichen?" 

Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu beantworten: 
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Zu Punkt 1: 

Der in Frage stehende Vertrag wurde seitens der Bundes

republik Deutschland noch nicht ratifiziert, da die parlamen
tarische Behandlung im Deutschen Bundestag noch nicht abge
schlossen ist. Ein Termin far den Austausch der Ratifikations
urkunden wurde noch nicht festgelegt, doch kann nach Mitteilung 
der deutschen Seite mit dem Austausch um die Jahresmitte 1990 
gerechnet \Y'erden. 

Zu Punkt 2: 

Im Wege der Österreichischen Botschaft Bonn wurde wieder

holt gegenaber den Beh6rden der Bundesrepublik Deutschland das 
große 6sterreichische Interesse an einer baldigen Ratifikation 

des Vertrages zum Ausdruck gebracht. 

Zu Punkt 3: 

Die Österreichische Botschaft Bonn wird den Verlauf der 
parlamentarischen Behandlung des Vertrages weiterhin verfolg~n 
und nach deren Abschluß auf einen frahestm6glichen Austausch der 

Ratifikationsurkunden hinwirken. 

, 
Wien, am!~' März 

~ 
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